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Am letzten Wochenende fand die diesjährige Jahreshauptversammlung der IDSF in Macao 
statt. 
 
Das Hauptthema im Forum am Samstag, 13. Juni, war der Idee der Vision 2012 
gewidmet. Präsident Carlos Freitag präsentierte die Überlegung, alle Tanzsportarten, die 
ihren Sport wettkampfmäßig betreiben, in einem übergeordneten Welttanzsportverband 
zu vereinen. Kooperationsverhandlungen wurden diesbezüglich schon lange geführt, IDO 
und der Weltverband Rock`n Roll sind bereits als Associate Members der IDSF 
angeschlossen. Im letzten Jahr wurden Kooperationsverträge mit IPC – Wheelchair und 
dem UCWDC (Country and Western Dance Council ) abgeschlossen. 
 
Am Sonntag stand die Wahl des Disciplinary Council auf dem Programm. Es ist ein 
Gremium, das unabhängig in der IDSF agiert und sich mit disziplinären Vorfällen, 
Beschwerden und ä. auseinandersetzt. Dem DC gehören neben dem Chairman (Erich 
Staeldi, Schweiz) 7 weitere Mitglieder an. Hermann Götz, Präsident des ÖTSV, wurde 
erneut in dieses Gremium gewählt. 
 
In einer ganzen Reihe von Anträgen wurden Änderungen in den Competition Rules 
diskutiert und beschlossen, die von allen Mitgliedsverbänden übernommen werden 
müssen : 
 

• Dauer der einzelnen Tänze : 
alle Tänze (inkl. Wiener Walzer und Jive ) werden mind. 1 Min 30 Sek, max 2 Min. 
getanzt. Der Chairman kann bei Bedarf die Maximaldauer verlängern. Der Paso 
wird mind. bis zum 2. Highlight getanzt. 
gültig 1.1.2010 

• Nationalitätenwechsel bei Paaren : 
Möchte ein Tänzer ein anderes Land repräsentieren, so hat der neue Verband an 
den vorhergehenden Verband ein Ansuchen zu stellen. Erfolgt die Antwort nicht 
innerhalb eines Monats, kann nach Monatsfrist sofort für den neuen Verband 
getanzt werden. 
gültig ab sofort 

• Paare, die an IDSF Ranking Turnieren teilnehmen, werden in einem 
eigenen System registriert. (Ranking and Licence System) 
Die Mitgliedsverbände sind für die Registrierung ihrer Athleten in diesem System 
verantwortlich, sie kann auch nur ausschließlich durch die Verbände erfolgen. 
gültig 1.1.2010 

• Keine offene Wertung in IDSF Turnieren 
1.1.2010 

• Pause zwischen den Runden : 
zwischen den Runden sind Pausen von mind. 15 Minuten einzuhalten. 
gültig 1.1.2010 

• Größenordnung von Startnummern 
DIN A5 + 20 % für Sponsorenwerbung. Die Nummern dürfen von den Paaren 
nicht verändert werden. 

• Neue Kategorien 
IDSF Turniere werden für die Disziplinen Standard, Latein und 10 Tänze 
abgehalten. 
gültig ab sofort 
 
weitere Turniere : 
 
Freestyle Standard 
Freestyle Latein 
genauere detaillierte Regeln dafür werden in Kürze  veröffentlicht. 



• Reihenfolge der Paare bei Solo Dances : 
Die Startreihenfolge muss händisch oder per Computer gelost werden. 
gültig ab 1.1.2010 

• Senioren III 
der ältere Partner 55 Jahre, der jüngere Partner mind. 45 Jahre 
gültig 1.1.2010 

• Neue IDSF Meisterschaften 
1. Senior 1 Ten Dance offen für alle Paare der jeweils höchsten Klasse eines 
Landes, die Nennung erfolgt durch den Verband 
2. Senior II Latin  Regulierung s.o. 
gültig ab 1.1.2010 
IDSF Open Competition „under 21“ : 16,17,18,19,20 Jahre 

 
 
Außerhalb der offiziellen Meetings gab es Zeit zu angeregten Unterhaltungen und 
Meinungsaustausch mit Funktionären anderer Länder. 
 


